
Ue sustpisupervlsnem 
Die sehst-de versammelte sich gemäß 

PIUWMIH Alle Mitglieder, mit Aus- 
Ichsee Im Fvvte, waren anwesend. 
Protokoll der letzten Versammlung (11. 
Oktober-) verlesen und angenommen. 

B. F. Thvrne befchwerte sich über 
einen Csnflikt in der Vermessung der 

Grenzlinie zwischen Sec. 20 und 29— 

12—10. Dein Grenzcvniite überwiesen. 
Forderungen verlefen und überwiesen. 
Gefuch von Janies Cannon um Auf- 

nahme in das ,,Svldiers Home«, verle- 

ftn und übern iesen. 
Auf Antrag von Barrick wurden 8250 

aus dem Soldaten-Hülfsfvnd bewilligt, 
falls genügend Geld im Schatzamt sei, 
und der Clerl wurde angewiesen, einen 
Warrant, zahlbar an den Präsidenten 
der Soldaten-.Hülfs-Commifsion, aus- 

zustellen. 
Auf Antrag von Stolley wurde das 

Weges und Brücken-Comite angewiesen, 
die Zeit festzusetzen, bis zu welcher der 
Contrakt, der in letzter Verjammlung 
Means cis Tully übergeben sei, beendet 
werden solle und morgen zu berichten. 

Die Camites zur Abschätzung von 

Schulland berichtete rvie folgt: 
R. W. i- N. O. F, Sec. 36—1.0--9, 

zu 89 per Acker. S. W. i S· O. j, 
See. 16—12—10, zu 87 per Acker. S. 
W. xk N. W. i, Sec. 16—12—10, zu 88 
per Acker-. O. F N. W. j, Sec. m- 

12—10, zu 87 per Acker. N. W. z N. 
W. j, Sec. 16—-12—10, zu 89 per 
Acker. Die Berichte angenommen 

Angel-vie für Kohlenlieferung von C. 
H. ngue ö- Co., A. Egge und E. R. 
Kerr wurden geöffnet, verlesen und über- 
Diesen. 

Alexander Sides verlangte Schadener- 
sah, weil seine Kutsche auf der Grand 
Island und Dvniphan Road dadurch 
nnigeivorfen wurde, weil sie mit einem 
Fuder Heu lallidirte. Auf Antrag von 

Palmer that die Behörde nichts in der 
Sache. 

Das Comiie an Grenzen berichtete, 
daß nach der Meinung des County-An- 
welts die Behörde keine Jurisdittion 
habe, den Canflikt betr. die Berniessnng 
von Sec. 20—29,—12—10 zu schlichten. 
Annennmmen 

Expert Fowlie wurde aufgefordert und 
unterbreitete folgenden Bericht: 

Grand Island, d. 81. Okt. »Hu-L 
An die Achtb. Behörde der Strom-i- 

soren. 
Meine Herren :—Aufgefordert 

oan dem Untersuchungscotnite, unterbrei- 
ten wir den Bericht über E. C. Hecken- 
berger so weit als beendet; behalten uns 

jedoch das Recht por, denselben zu ergän- 
zen mit solchen Erklärungen als nöthig 
sind zu dessen Vervollständigung und mit 
dem Verlangen, weiter zu untersuchen 
um genauer die Unterschiede zuzeigen die 
aufkommen zwischen den Eintragungen, 
übertragen von den Steuer-Qnittungs: 
»Und-« in das Cash-Buch und die ver- 

schiedenen Hauptbücher der Wege-, 
Schul-, Stadt- und Township Fonds. 

Achtungsvoll 
A. E. Fowlie, 

Rechnungsführer. 
Auf Antrag von Stolley wurde Hr. 

Hockenberger aufgefordert, oor der Ver- 
tagung dieser Versammlung oor der Be- 
hör-de zu erscheinen und Rechnungsw- 
schluß zu machen über die vom Erpert 
gezeigten und dein County ichuldigen 
Bilanzen und der Countyanwalt wurde 
beauftragt, an Hrn. Hockenberger nach 
St. Louis zu telegraphiren, daß er fo- 
fort nach Grand Island zurückkehren, 
sowie telegrapbisch antworten solle. 

Juergen Rief machte auf den un- 

sicher-en Zustand der Brücke über den 
Nardartn des Platte, zwischen See. 27 
nnd 28—11—9 aufmerksam. Dein Wege 
und Brücken-Comite überwiesen. 

Lamme-s beantragte, den Supervifor 
von Washington Township zu beauftra- 
gen, die Brücke über die Slough an der 
Grenze zwischen See. 11 und 14—11-9 
aus Kosten des county’s zu repariren. 
Der Antrag ging verloren mit 8 gegen 
7 Stimmen. 

Aus Antrag von Bürger wurb das 
Brüseneomite beauftr»agt, die Brücke zu 
Unkeksuchcn Ullo lyk kVUlllachll Ollkuokk 

abzugeben, ob es eine County- oder 
Townshiobrücke sei. 

Der CountysAnwalt machte aus den 
Fall von Eugene Willianis, einem 
Schwnchsinnigen, aufmerksam und er- 

fuchte die Behörde, Vorkehrungen für 
seine Sorge zu treffen. Dem Atmen- 
cotnite überwiesen. 

lHoye machte aus den schlechten Zu- 
stand einer Brücke über den Praikie 
Creek, zwischen Sec. 7 nnd »so-U 11 
aufmerksam. Aus Antrag von Burger 
wurde der Supervisor oon Hartison be- 

auftragt, dieselben zu repariren. 
Vettagung bis morgen Vormittag 10 

Uhr. D. Ackerman, 
Cleri. 

Mittwoch, den I. Nov. ’9:5. 

Versammlung gemäß Vertagung und 
wurde das gestrige Protokoll oerlesen nnd 
an enoannem Tot-liegende Forderungen wurden ver- 

tesen nnd überwiesen 
Les-einers, W u. Hishi-sp, das We- 

e- und Wenn-in herichteten, daß 
e die MO- sber vie «Slongh« zwi- 

schen Sa. 11nud14——,11——o au- 

tenust httten und daß es nach ihrer 
Meinung eine country-Brücke sei. Jhe 
W Mde seit s gegen c Stimmen 

W » 
soeben angenom- 

«—»::si........-.sss »Den-cr- .. 

ist-W szz 

Aus Antrag von Buan tout-de et der 

Armensarni überwiesen. 
Das Spezioleomite über den Verkauf 

von altem Brückenholz berichtete, daß ed 

dasselbe für 897.55 verkauft hebe und 
daß von der Summe 074 00 in das 

Schayamt bezahlt seien, der Rest würde 
in einigen Tagen bezahlt. Bericht an- 

genommen. 
Dasselbe Cotnite berichtete zu Gunsten 

von Reporaturen an den verschiedenen 
Brücken über die kleinen Arme des Plat- 

ste und zwar: Beginnend um Südartn 
Fund nach Norden zählend, Brücke No. 2 

Izu reparirety No. ineu zu bauen, 4 u. 

; 5 zu repariren und o, 7 n 8 neu zu 
Massen. Angenommen 
I Comite an Gebäude berichtete zu Gun- 
sten der Annahme des Angebots von E. 
R. Kerr für Lehigh Hartkohlen zu Jll. - 
20 pro Tonne und dein von A Egge tür 

ERock Spring Weichkohlen zu 86. 35 pro 
Tonne. Angenommen- 

Soldatenheiinath-Coniite berichtete 
günstig über die Applikation von James 
Cannon. Angenommen- 

Wege- und Brückencotnite bet·ichtete, 
daß es die Zeit, wo der Means ei- Tulley 
Contrakt beendet sein solle, aus den m· 

Dez. festgesetzt habe. Angenommen- 
Aus Antrag von Franeis wurde be- 

schlossen, daß, wenn die Behörde sich 
vertage, es bis zuni nächsten Freitag 10 

Uhr Vormittags sei, aus Achtung des 
verstorbenen O. F. Foote und daß die 
Behörde morgen an dem Begräbnis 
Theil nehme. 

Auf Antrag von Stolley wurde Er- 
pert Fotvlie instruirt, die Rechnungen 
des Ceunty Schatzmeister Corneliug zur 
Untersuchung auszunehmen nachdem er 

fertig sei mit denen des Et-Sschntzmeistet 
Herkul-erriet 

Aus Antrag von Stolley wurde der 
CounttxAntoalt angewiesen, das Ver- 
fahren einzuleiten sür Wiedererlangung 
des Geldes das dein County schuldig sei 
voni ErgSchatzmeifter Hooper und seinen 
Bürgen 

Barrick machte aus die Nothwendig- 
keit einer Brücke über einen Arm des 
Wood Rioer zwischen See. 15 und 16 
10—11 aufmerksam. 

Aus Antrag von Burger wurde der 
Superoisor von Wood River beauftragt, 
varzugehen und eine Brücke bauen zu 
lassen. 

Aus Antrag oon Knor wurde der 
Superoisor von South Loup angewie- 
sen, eine Brücke über den Dry Creek zan- 
See 14 und 23 12 12 bauen zu lassen 

Aus Antrag vrn Hohe wurde das 
Spezialeomite zur Veräußerung das von 

den alten Platte Brücken genommenen 
Holzes beauftragt, solches Material, als 

zur Reparatur kleiner Brücken brauchbar 
ist, auszusuchen und auszustapeln und 
den Rest zu annonciren und an den 

Höchstbietenden zu verkaufen, in Quanti- 
töten wie von Küusern gewünscht. Das 
Comite an Forderungen berichtete zu 
Gunsten der Annahme aller vorliegenden, 
mit Ausnahme der folgenden: 

OZJZ der Forderung von NUZ von 

J. P. Diesenderser sür Eisentvaaren an 

Brücken zu erlauben, deu Rest nicht 
und 813.25 der Forderung von 819.25 
von Dr. J. P. Riddle sur Arme zu er- 

lauben und Nest nicht. Der Bericht 
wurde einstimmig angenommen. 

Aus Antrag von Knor wurden die 

FriedensrichterGrand Jäland’s mit den 
»Compi1e-iist.at,uws« von 1893 ver- 

sehen, da noch 2 vorräthig waren nach- 
dem die Countybeamten und Sauer- 
visoren damit versehen sind. 

Waite beantragt, den Beschluß, die 

Bertagung aus Freitag festzusetzen, in 

Wiedererivügung zu ziehen. Der An- 

trag nicht Igenontrnem 
August N· Cornelius erschien vor der 

Behörde sür die Hinterlassenschasi des 
verstorbenen Er - Schaymeisier Geo- 
Corneliug und erbot sich, die dem County 
tvegen des bei der Untersuchung gesun- 
denen Defizits sehlende Geldsumnte zu 
ersetzen, aus die Weise, wie es vorge- 
schlagen war. Die Sache wurde aus 
Freitag verschoben- 

Folgeude Forderungen wurden er- 

laubt: 

JmNenetal Fond. 

F. P. Gott-not, Nesänguißwache O 42.00 
A A. Costello, Gefängniß-Damms 160.15 

L. CampbetL Salt-r 50.0(1 
.E. Ihvmpiom u Ausgaben 1(x3.0(1 

R. 6.Glanville, Advokateu ehllhken 10.0(1 

k. (7. 61ifiord,Kosi-n u. usgaben 18.60 
-Isi. Ger.(.slerk, « « « 18.8.5 

Fnencommissäkr. » « Höll 
Ellzwokth » » « :·1.7(j 
N. Lord, ,, 3.0(J 

eo D HeyeL Eisen-paaren U.00 
A. Is. Ledennaa, TM 

KH Gliedes-, Staunen 90·00 
Hort-ihm Arbeit Mo 

Albekt While, « 11.00 

Janus (Towie,16.00 
Lyon Post G. A· RT Soldaten- 

begräbt-iß 35.(ll 
Xadepenbeay Matten 4.7H 
Timei 128117 

Z Z. Waldna, Schuuchkepatatuk RGO 
Rinie, Armenpflege 1325 

Troper G Con, « liest äbniß tm 
I Hilledkaadt, bssiigmtg 11.00 
Stadthd. Island pflegt 10.00 
S- D. M, Fleisch sin- stmtniakm 5115 
S· N. WolMW act-en « .10.00 
ALL Dein-h » QSC 
GlaseräPikh 14.00 
I. .Vesi s.0l1 
Opfer « Eo. Cis-M 
OR set-, Lohleu Zins 

Jm stückenioajk 
B F. sm, polz I Ihm 

Gemchuzlaah , Us 
set-« mich · NUM 
p. hätt et, Eisen-ums II W 

- TM 
LI- 

« m III-sah was-komm DM . u· D mirs-. 
Opfe- s Us. II. 

MWMW 

nein-de set-lesen und angenommen, nach- 
detn die Sache betr. die Anweisung des 
Superoisoren non Washington Torwe- 
ship, eine Brücke über die «Slongh« 
zwischen Section U nnd 14—11—9 zu 
bauen," sowie die Brücken über Den 
Creek zwischen Sec. 14 nnd 23—t2-12 
angenommen war· 

Vorliegende Forderungen wurden ver- 

lesen und überwiesen. 
Der Conntyanwalt wurde angewiesen, 

an Hen. Henry Hackenberger in Colum- 
bus zu telepboniren, uns sich, wenn 

möglich, über den Aufenthaltsort von 

E. C. Hockenberger zu vergewissern. 
Auf Antrag von Stolley wurde die 

Handlung über das Hvckenberger Defi- 
zit aus 3 Uhr Nachmittags verschoben 

Aus Antrag von Varrick wurde die 

Handlung, den Erpert anzuweisen, die 

Rechnungen des CountysSchatznteiftetj 
Cornelius zu untersuchen, wurde in Wie- 
dererwägung gezogen nnd der Antrag 
ging verloren. 

Auf Antrag von Stolley wurde der 
Erpert angewiesen, nach der Beendigung 
von Er- Schatz-minn- Hockenberger’g 
Büchern die vom Cursum-Etext aufzu- 
nehmen. 

Aus Antrag von Franris wurde der 

Cvuntyamvalt angewiesen, das Verfah- 
ren gegen Er-Schatzmeister Hooper und 
seine Bürgen sofort einzuleiten und die 
Sache vor die November-Sitzung des 

Distriktsgerichts zu bringen« 
Francig beantragte, daß die Erben 

von Geo. Cornelins aufgefordert wür- 
den, bis zu nächster Versammlung einen 

Vergleich zu machen in Urbereinsiirn- 
mung mit dem Bericht des Experi. 
Ueber-gelegt bis 2 Uhr Nachmittags 

Aus Antrag non But-get wurde Knor 
instruirt, eine Brücke über den Nordartn 
des Platte, ans der Grenze zwischen 
Sec. 18 und19—10--10 bauen zu lassen. 

Aus Empfehlung des Finanz-.Cvntites 
wurde die Summe von S5,000 aus dem 
Generalsond in den Brückenfond über- 

tragen, und soll dieselbe zurückerstattet 
werden vorn Brückensond, so bald als es 
wörtlich ift4 

Da es 2 »Uhr geworden, ritirte der 
Countyanwalt den Fall oon Rogers vg. 

Cumming County, in Bett-g auf von 

Countybeamten zurückbehaltene Gehölz- 
ren als Zahlung für Teputy und Clerk. 

Barrick beantragte, Franks-ZU Antrag 
dahin zu amendiren in der Sache von 

Cornelins’ Vergleich, daß von den von 

Cornelius verlangten 81300 für Gehäl- 
fen, das tsountn einen Vergleich mache, 
indem es die Summe von s150.00 e r - 

la n be und dafür Gutschrift leiste. 
Der Antrag ging niit folgender Abstim- 
mung verloren: 

Ja:-——Alter, Bottich Biihof, Tenn, 
Lammerz, Palmer und Watte —- 7. 

Nein;—— Burger, Frauen-A Hanna, 
Hohe, Knot, Lefsig, Stalley und Vor- 
sitzender — R. Franris’ Antrag ging 
dann durch, indem Alle »Ja« stimmten, 
mit Ausnahme von Palmer und Waite. 

Der Counthanwalt be.«ichtete, daß er 

Anwort oan Hrn. Henry Hockenberger 
erhalten habe, dahinlantend, daß er den 
Aufenthaltsort von E· C. Opckenberger 
nicht wisse. 

Folgender Beschluß wurde dann ein - 

st i in m i g angenantinem 
Da Er-Schatzmeister Ed. Hochalta- 

ger. nach dem Bericht des Erden-Rech- 
nungsführers an die Superoisoren, einer 

großen Summe Geldes zu kurz befun- 
den wurde und 

Da genannter Ed. Hackenberger von 

dieser Behörde aufgefordert wurde, das 
von dein Sachverständigen gefundene 
Desizit zu begleichen, aber dieser Auffor- 
derung nicht nachgekonnnen ist, deswe- 

gen diefe Behörde init Mißachtung be- 

handelnd, so sei es 
Vefchlossen und von dieser Be- 

hörde der Snoeroifaren von Halt County 
angeordnet, daß der gen. Ed. HockenbM 
ger, wo immer er gefunden werden mag, 
zu arretirt nnd vor das Gericht dieses 
Connty’s gebracht werde, nnd daß der 
Conntyanwalt angewiesen werde, geseh- 
liche Verfahren gegen gen. Ed. Hecken- 
berger und seine Bitt-gen einzuleiten für 
die Wiedererlangung dea bestehenden 
Defizits in seiner Rechnung mit dem 
Cannty Hall, sobald als möglich. 

Gezeichnet 
Win. Stollen. 

Auf Antrag oon Knor wurde das 
Datum zur Vertagung auf den H. No- 
vember festgesetzt 

Das Comite an Forderungen berich- 
lele zu Gunsten aller vorliegenden For- 
derungen und wurden erlaubt wie folgt: 
T. Bat-IT Tage n. Meilengeld, 015.20 
B. Knot, « » 18.00 
Geo. s. Burgen » 21.'70 
Wen. Lasnmekg, ,, « 12.60 
P. W. Pera-um« » ,. BLA) 
W. B. Walte, ., « 13.00 
»C. 6. Bist-M » 12.00 
d. M. Lum. « 14.10 
Geo. P. Deo-I, » 12.10 
nCaeols keifig, » l4.40 
XE Hauen-, » 16.00 
P. ge e, « » 16.00 
E. ee, » l7·10 

J. Palmen » ,, 9110 
m. Stollen, ,. » 9.20 
.R.Llltet, Schweinefütslltmenfatm 7220 

A. Baeilin Fuhtlobn 5.50 
take Jouma Co» Waaren 28110 
Sodann Beengung 

D. Ackeemam 
Cleri- 

Uns einer Verthei- 
digungsredtz 

Berilpeldlgek:» »Unser-haust 
ist nein Client, wenn er auch einen Rialt- 
MIM end-t, sichtjeuesveesnfn 
se Scheins-Ja wele ihn der pen- 
smtiassalt hin Ißelles belleblz ee be- 
wfosaeelu c i t, selche ihn 

III eines o llhstee der 
senfsfelt erscheine- lsin » 

spielt lel cis-seel- 

F Oristesgesnsatt. Der ans einem 
Halten Boiareugeschlecht gebürtige Färst 
i Alexander Besdorodlo wurde 1774 von 

; Katharina Il. mit dem Titel als Oberst 
; in der russischen Staatskanzlei und bald 
! darauf als Kabinettssekretiir angegellh s Er bildete einige Zeit hindurch die eele 
l des Kabinetts nnd wurde erst von Pla- 
Tton Subow, einem anderen Glinstling 
? der Kai«erin, verdrängt. Sein vorzüg- 
ylichstes alent war eine genaue Kennt- 
kniß der russischen Sprache, die er sehr 
Ffertig nnd rein schrieb, und eine große 
i Gewandtheit, schnell etwas schriftlich ab- 
! zusassen. Im Anfang seiner glänzenden 
JLausbahn erhielt er von der Kaiserin 
IdeuBesehL einen Ulas zu entwerer, 
Idergasz aber den Auftrag, und erschien 
i ur Audienzftunde, ohne den llias gr- Ischrieden zu haben. Katharina forderte 
!ihn, und Besborodlo, ohne sich lange 
« u besinnen, nahm das erste beste Blatt 
! SPanier aus seiner Schreibtasel und las 
jden Ukas ad. als ob er ihn vorlie en 

Thättr. Die llaiserin, von der Ab as- 
i ung sehr ufrieden, nahm ihm das 

jBlatl zur lnterschrist aus der Hand 
und war nicht wenig erstaunt, es leer zu 
finden. Ader Besborodkos Geistes- 
gegenwart gefiel ihr so wohl, daß sie ihm 
nicht nur keine Vorwürfe machte, son- 
dern ihn vielmehr zu ihrem Geheimrath 
und 1790 zum Staatssekretär im De- 

Epartement der auswärtigen Angelegen- 
k heilen ernannte. 
s W«--« 

s Sartasinus ifi eine gefährliche 
:Gade, und besonders weibliche Wesen 
gsollten sich merken, daß die Männer 
Inichls weniger lieben als Sarkasmus 
Jan Frauen. Mag die Sarkastische so 
sschän sein wie eine Houri. mag sie in 
·-sieben Sprachen lonoersiren, man mag 
Zsie bewundert-, aber man wird sie nicht 
suchen-und das unbedeutende weibliche 
Wesen, das mit den Traurigen weint 

»und mit den Frählichen lacht, wird viel 

sxcheller einen Ehemann finden als die 
H lendende sariaslischc Schöne. Ein 
zMädchen darf allerlei Witziges nnd 

sPrickelndes sagen, besonders wenn sie 
sprachgewandt ist und ihre Bonmots 
und Apergiis hübsch einzukleiden weiß. 

Tsoroie sie aber anderer Leute Gefühle 
; verletzt, verliert sie in Aller Augen und 
iman beginnt sie u fürchten, und ein 
IMädchen soll sich stets hüten, dieses Ge- 
sfiihl zu erregen. 

Der schönste Stil.Te1 englische 
:Schriststeller Dryden wurde einst von 

; einem aristokratischen Zirkel, in weletem 
Her zu Gaste war, gebeten, zu entscheiden, 
swer von den Anwesenden den schönsten 
Stil hätte. Jeder nahm ein Blatt Pa- 

’pier, chrieb und dann richtete Lenden 
»Mylord Torset verdient den Preis, « 

joerktinbete er· ..Sie werden mir recht 
»geben, wenn ich seine Stilprobe vorlese 
« 

Sie lautet: ,An die Ledre von John 
’Dryden sind binPsnnd Sterling zu 
bezahlen L orset«. « 

j Der Geier von Moskau. Als die 
; Franzosen itn September 1812 die 
Schlacht an der Mogkiva gewonnen 
hatten und sich mit starken Schritten der 
zweiten Hauptstadt des russischen Rei- 
ches näherten lagen die Bewohner Tag 
und Nacht in den teirchen und in ihren 
. Häusern aus den senten, um den Schutz 
des Allerhochsten gegen den allgemeinen 
Unterdrücker zu erstehen Plötzlich ent- 

stand eine allgemeine Fröhlichkeit in der 
i geängstigten Stadt nnd alle Blicke 
zwaren nach einem bestimmten Punkte gerichtet. Ein Geier hatte sich in den 

Ketten gesangen, womit das Kreuz aus 
dem Thurme einer der Hauptkirchen be- 

festigt ist und er blieb dort hangen So 
wird, hoffte das Bott, auch der Usurpm 
tot· gesangen werden, und ein neuer 

Muth zog in alle Gemütber ein« 

Markt-gericht. 
craud Jenseit-. 

Weite-L .perVu .................. III-W 
Hafer. .. » ................... ().18 
tsorn .... » geichält ...... , ..... »I« 
Noggen.. » ................ 027—— ritt 
Gerne ., ............. » 23—4). :t0 

Buchweiken ,, ................... 0.40 
Kartosse n .................. 0.t40 
Butter ..per Pid .................. 0.20 

Schurken « ................... 0.17j 
So p»ect ................... » 174 
Gier. .per Ttzd .................... 0. 26 
höhnen « ..................... 2. 011 
Schweine-. .oro 100 Pid ....... Is. LI- 
Schlachtvieh« .l. 50— LE- 
Kalt-ek, seite, pro Psd ................. -t 

C h i e a g o. 

Weiten ....................... Eis-Hi 
Noggen ....................... W 
Gertte ........................ keck-M 

aier ......................... Les-Ho 

Zeus .i 
........................ 

1 Zg a s amen ................... 

Kartoffeln ..................... 65 
Butter ........................ 2147 
Eier ......................... kitj 

atute ........................ setz-et 
.................... -. .. Hi 

Kühe und Heiser ............... l 23——Zt. du 
Stiere ...................... Z. sitz-Z 75 
Kälber ........................ 2. M so 
Schweine, .................... 6 00--6. 75 
Schafe ........................ n. 00—4. 50 

Süd-Om«h«. 
Kühe ........................ 1..2e5—n oa 
Stiere ....................... s w-ö. m 
Kälber ....................... 2. w—4 50 

weine ..................... C. 1H. w 
ase ....................... 1 7H U 

Lämmer ...................... s. 00 4 W 

L. A. Nusz 
Fabrikant aller Arten 

Pferdegeschirre, te. 
sse separate-rein 

m auch-up- omumieiieu on das Ve- 
» 

il- tust-im- 
W eine Mit-. 

se Mr Isllch m stehe-I spottete. 
sam- sasy Meinem-» 

Rand, McNally elecon 
Neuer Familien-Atlas 

-:- dcr Welt. -:- 

Zier Fettne- entljält 331 giettenl 

darunter 167 Seiten mit Kasten, deren ils Doppelleiten find; 164 Seiten Ta- 
bellen. geschichtliche Artikel» Befchreibiiiigen, ftatistifche Tabellen, Bilder 

u. Jllustrationen usw« mit einein Ortsveezeichniti nach Staaten. 

Der beste, neuem und stlllglee Atlas erstes Güte tu Ie- set. staates-. 

Der einzige Atlas, der in Amerika jemals in deutscher gez-ra- 
che herausgegeben worden ist. 

Dolkszåilplmig v. I. 1890. 

Ter Atlas enthiilt aii is« Zeiten mehr Karten, als irgend ein anderes fiir einen 
so mäizigen Preis erhaltliches Buch; eiiiielii, iiii Kleinhandel gekauft, 

würden sie über 50 Tollars kosten. 

III-Rand Medialw ö; Ko. haben dac- Material liir dreien Atlas iiilaiiinieiigetia: 
en nnd die Karten gravirt. Sie lind als die amerikanische Aiitoritat in geographiichen 

skiiblilationen anerkannt nnd geben mehr Karten herang, als alle anderen Karten Bet- 
lagshiinier inlaiiimengenommen. 

Karten. 

Karten der Welt mit den lsrdtheilen in verschiedenen Farben. 
Karten der ibidtheile mit den verschiedenen Staaten, trailer-thiimern, Kotiigreichcit 

nnd stieviiblilen in verichiedenen Farben. 
Harten der verschieden Staaten mit ihrer politischen litntheilnng—-aiii den Karten 

der Staaten der amerikanische-i Union, der Eintheilung in lionnties——in verschiedenen Far« 
den ersichtlich gemacht nnd allen Städte-n, Ortschatteii, Törlerii, Posiänitern nnd Eilen- 
bahnsiatioiien, Fliiiiem Beicheii, Webirgen nnd Bergkri, Jnleln, tsilenbabnen iind tianä: 
len, ioiveii der Maßstab der Karte eg dein besten Graveiir niir immer ermöglicht. dargestellt 
iiiid benannt. 

M’T«er groiie Maßstab, in welchem die Karten entworfen sind, MS von ihnen neh- 
men Topvelieiten ein) nnd die leichten ,’earbeii, welche wir beiiiiiieii, werden unvergleichlich 
mehr beiriedigeii, als die Karten in kleinen Maßstabeii, niit starken Farben, die nothwen: 
dig nngenan nnd oit lanni leierlich sind, nnd denen nian fo oii in anderen Büchern be 
gegner. 

Wir machen beionders aiii die ausgezeichneten Kiirten von 

Destttslaah kehre-Drausan used der ssvets 

aufmerksam. Tie ZsSeitewKarte von Teutichland nnd die 4-Seiten:.lkarte von Vetter- 
reiethngarn haben wir besonders iür dieseti Atlas entworfen nnd gravirt nnd sie III list 
siehet is Deus erschienen. Sie repräsentiren allein einen Kostenanswand von vielen tan- 

iend Tollars iind lind in Größe des Mai-italis, Genauigkeit deo Entwurfs, Vollständigkeit 
nnd Güte der Ausführung, Wiss Ite besten Karten see Ieise- Lisiek, die jemals 
außerhalb von Europa oerlegt wurden. 

Mag Bach enthält die Bilder iind gedräiiate biographische Sitzten aller Unter- 
Zeichner der Unabhängigteita:(Srtläriing. 

Präsidenten dei« Ver. Staaten. 

Der Atlas enthält aiiggeieichnete Bilderaller Präsidenten der Ver. Staaten, sowie 
eine Tabelle ihrer Ministerieii. 

Geschichte aller Staaten der Union. 

Das Buch enthält eine kurze über-sichtliche Stiere jedes einzelnen Staates iind Tem- 
toriunis der Union, weiche die Topographte, das» Minia, und die Neschi te des Staates 
oder Ierritorinrno in gedrängter, ader übersiTtlicher Weise behandelt un seine Bevölke- 
rung Bach der Bolkgiahlnng von 1890 und en beiden vorhergehenden Voltazähliingen 
angie t. 

Geschichte der politischen Parteien in den Ber. Staaten. 

Ein Artikel von 15 Seiten Jiedt eine kurze aber umfasieiide nnd hochft interessante 
lseschi te der Entwickelung der po itisthen Parteien in den Ver. Staaten von der Unab- 

hängig ritt-Erklärung hia zur Gegenwart- 
Tabellen. 

Ter Atlas enthält 22 Tabellen. Sie sind alle coloriri uitd der Nr enstand, welchen 
Sie vergleichsiveise behandeln, in in so übersichtlicher und einfacher Weise klar gemacht, 
daiz ein Kind, welches lesen tann, iin Stande ist, ihn iu verstehen. 
l. Tie öchsien Gebäude der Welt. 
2. Die ålaggen der Haupt-Nationen der Welt. 

Tie ucbeute an Kohle in den Vereinigten Staaten nach Tonnen und Werth. 
Die Ausbeute ari Baumwolle in den Vereinigien Staaten nach Ballen und dern Wettbe. 
Die Cisenbahneu irn Betriebe in den Veteiiiigten Staaten von 1630 bia ist-U 
Der jälerliche iiisenbabnbau iii Meilen- 
Tie Ei enbabnen iri jedem Staate tu Meilen. 
Die Anzahl von Eisenbabntneileii für je 86 Quadratnieileu in sedeni Staate. 
Ausbeute an Roheisen in den Vereinigteii Staaten. 
Ausbeute aii Stahl in den Vereiiiigten Staaten. 
Tie des Lesend und Schreibens llnlnndigeii tu jedem Staat und Territoriucn ; ihre An- 

iabl und das Ver ältnisz iur Bevölkerung. 
Die verschiedenen re igiösen Waudensbekeniitnisse in den Vereiiiigten Staaten, mit 

Angabe der An a l von Kirchen, Priestern und Mit liebent- 

Di; ver lkichasveise rigabe der Bevölkerung und des Flächeninhaltes der paaptliiiidek 
er e t. 

Getreideslirtrag in den Vereinigten Staaten und den Hauvtländern MA. Das Verhältnis der Geschlechter in der Bevölkerung der Hauvtländer II lt. 
Tie Vertheilung der christlichen titlaubenkBetenntnisse iti der Welt. 
Die Ausbeute an Quecksilber 
Die Vertheilung des Grundbesitzes in Großbritannien. 
Die Ausbeute an Kohle in den Hauviländern der Welt. 
Die Bevölkerung der Vereinigten Staaten von 1780 bis lösc. 

Dileådövöllerung der Vereinigten Staaten, nach Staaten und Territoriem un Jahr- 
Die Jndianer:Bevöllei-ung der Vereinigten Staaten. 

Alle Länder der Welt. « 

Mai Buch giebt die geogravbische Lage aller Länder der-Gelt an. 

Negieruugsformem 
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Der Atlas beschreibt die Regierungiiotnien der Vereinigien Staaten und aller Mu. 
der der Welt von its-end welcher Bedeutung; Versassungeii, gesepgebende Körper, Staats- 
oberhaupter, deren halt, ic» ie. 

Deutlchlanb, Oeslerreich-Ungarn und die Schweigind in meisterbaster Weise in be- 
sonderen stiiteln aus der Jeder de bekannten Dr. W. yl behandelt. 

Beschreibungeii und Jllustrationen. 
Der Atlas ent lt kurze Beschreibuugen. welche init ausgezeichneten ol schnitten 

illusteirt sind. oon Ol abla, Aktionen Berlin, Calisornia, England, Lairo, o ile, oder 
LStadt New York, Paris, Rom, Wien, usw. 

Ortsverzeichniß. 
Der Atlas enthält das iieueste Ortsver eichnisi der Vereinigteii Staaten in 462 iso- 

liiinnen, deren C eine Seite einnehmen nnd ii er 80,000 Zeilen mit Namen von Städte-i 
Ortschattem Törserm Postamterm lkrpresistationen n. s. w» bilden· Kein anderer, an- 

nähernd to billig erhältliche Atlas iebt mehr als 50,000 Zeilen. 
Die Bevollernngen sind na der Eiplssziihlnng von 1890 sür die Staaten, Städte 

nnd Ortschasten angegeben nnd ermöglichen eine Betrachtung des niehr oder weniger ra- 

schen Anoachsens der Bevölkerung in jedem einzelnen Staate oder Territariiim, sowie im 
ganzen Lande. 

Mittelst eines Systems oan Ablürznngen sieht inan aus den ersten Blick, ad eine- 
Ortschast der Siy der (5aniity-Verivaltniig, ein Postamt, oder eine Eisenbahn- oder Er- 
presi-Statian ist. 

Größe nnd Preis. 

Wer .Neiie Familien-Atlas der Welt-« ist ein großer Band von 831 Seite-. 
Er ist an einem ansge eichnetem tüe diesen Zweck besonders aerserti ten Papier edrnckt 
nnd in salider iind es inackpallec Weise, mit einem reichen Golddrnipans dein Um chlage, 
eingebunden nnd to et 

Im besten englischen geinwrmdetnvimdes mit 
Gold-drum. nur Muth 

Die Gröse des geschlossenen Bandes it lli bei Hi Zoll; geöffnet 
M bei 23 ou. 

J. P. WINDOLPH, 
Grand Island, .... Nebraska* 

-—--Iges"t Mit-—- 

I HALL, HOWARD, MERRICK und SHERMAN Counties. 


